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«Er ist unserer Zeit einfach voraus.» «Er behauptet, ein Vorfahre Napoleons zu sein.»

Blasius

Protest gegen
Theater-Huster

Erlischt im großen Raum das Licht,
So kommt Ihr in Ekstase.
Ich hab Euch zwar im Auge nicht,
Ich hab Euch in der Nase.

Wenn der Sopran piano singt,
Und wenn die Pointen fallen,
Dann laßt Ihr, daß es herzhaft klingt,
Den ersten Husten schallen.

Und um die Ruhe ist's getan
Vom Sperrsitz zu den Rängen.
Ein jeder steckt den Nachbarn an

Und möcht ein Lärmchen zwängen.

Der Reiz des Hustens bricht sich Bahn;
Man übt nach Kunst und Regeln.
Und mancher braucht sein Prachtsorgan,
Als ginge er zum Kegeln.

Ob sich der stille Hörer sperrt,
Er sitzt in tausend Nöten.
Im Dunkelmänner-Hustkonzert
Geht alle Stimmung flöten.

Auch meine Ruhe schwimmt davon
Beim Räuspern und beim Pusten.

Ich möchte - ach, was möcht ich schon -
Ich möchte Euch was husten!

O daß man Euch die Kehle schabt',
Euch heisern Unglücksraben!
Und wenn Ihr das nicht gerne habt,
Könnt Ihr mich gerne haben.

NEBELSPALTER 29


	Protest gegen Theater-Huster

